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No. 146. Dienftag, ben 26. Juni 1838, 


Angemeldet Srımde 


Angekommen den 24. Juni 1838. N 
Sr. Excellenz der wirkliche Geheime Rath und Oberpräſident don Preußen 
Herr von Schön, Herr Geheime Secretair Teppen, Herr Dr. jur. E. Leisler nebſt 
Frau Gemahlin aus Höchſt von Königsberg, Herr Secretair Süßmilch, Madame 
Maria Goſeicka von Warfhau, Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Trieglaff, von Marienburg 
Herr Landſtallmeiſter Meißner don Marienwerder, Herr Lieutenant und Onutébefig. r 
von Dorne bon Boczpol, Herr Kaufmann L. M. feet von Bromberg, log. im Ge, 
tel de Berlin. Der Koͤnigl. Preuß Intendantur⸗Rath Herr ende aus Koͤnigsberg, 
die Herren Gutsdeſißer W d 3í[og aus Schwetz und v. Grepenitz aus Neuenburg, 
Herr Kaufmann 3. W. Stender aus Amſterdam, log, im engl. Haufe. Herr Re 
gierungerarh Dr. Kleemann neu Familie bon Marienwerder, Herr Oberlandes. 
Gerichts⸗Ingroſſator Ribe, Herr Oberlandes Gerichts Kanzeliſt Trentzel, Herr Gaſt⸗ 
wirth Gieſe, Herr Kaufmann Bourwig von Marienwerder, die Herren Gutsb ger 
Froſt und Milkorn von Berlin, log. in den 3 Mohren. Die Herren Hauptleute 
a. D. Kurtzbach und Hartwich nedſt Familie aus Saalfeld, Herr Kaufmann Körner 
aus Gia, log. im Hotel be Tbern. Herr Kaufmann Fochlert don Potzdam, Herr 


Härr zait hut Hiller von Sum, log. The Engliſ9 Hotel. 


T | —OWie s 
Beklanntmachun gen. a 


1. Die Verordnung wegen des Badens und der Vadeplaͤtze, welche unterm 
25. Mai v. J. erlaſſene in Rumneris 129. und 132. des vorjährigen Intelli 
genz⸗Blatts enthalten ift und nachſtehend lautet: 
à Die frühere Verordnung, nach welcher das Baden in ber Radaune, Mottlau, 
in den Feſtungsgraͤben und in andern Gewaͤſſern, namentlich auch bei der Ru⸗ 
dewand in der Radaune, unter derſelden im Stadtgraben und im Stadtgra⸗ 
ben bei der Jacobs⸗Thor⸗Bruͤcke bei Vermeidung ernſtlicher Ahndung verbo⸗ 
ten iff, mb hierdurch zur genaueſten Befolgung in Erinnerung gebracht. 
Zugleich wird dabei bekannt gemacht: - e 
3) daß in der Stadt allein die Vade-Anſtalt bei der Theerhofs⸗Bruͤcke als voll. 
3 kommen ſicher benutzt werden dar; . . 
2) daß die frühere Badeſtelle in der Weichfel beim Ganskruge nicht mehr ge 
braucht werden kann, und dort das Baden als gefaͤhrlich verboten iff; — 
3) daß das Baden in dem Thran- und Pfandgraben wegen zu großer Nähe der , 
: gleich ſehr tiefen Weichſel nicht erlaubt werden kann; 
4) daß am Oſtſeeſtrande diejenigen Stellen, welche den Badenden gefaͤhrlich 
werden koͤnnen, mit Warnungstafeln verſehen und dieſe genau zu beachten 


find. S ü S 
Es werden daher Eltern, Erzieher, Lehrherren, Lehrer und andere Vorgeſetzte hier⸗ 
durch aufgefordert und veranlaßt, ihre Kinder, Zöglinge, Hausgenoſſen und Un⸗ 
tergebenen auf die verbotenen und gefaͤhrlichen Badeſtellen aufmerkſam und ſie mit 
dieſer Anordnung bekannt zu machen, deren llebertceten geſetzliche Ahndung nad) fid 
ziehen würde. d 
Das ſchamloſe Entbloͤßen beim Pferdeſchwemmen an ber Nüdewand, das 
Herumlaufen ohne Bekleidung an den erlaubten und unerlaubten Badeſtellen, das 
Ueberſteigen der Bruſtwehren und das Eindringen in die Feſtungswerke wegen des 
verbotenen Badens in den Feſtungsgraͤben, fo wie etwauige Wiserfeßlichkeit gegen 
Militair⸗ Patrouillen, Beamte der Koͤnigl. Fortifikation, der Polizei und gegen 
die Königl. Gensd'armerie, welche mit Aufrechtdaltang dieſer Verordnung beauf⸗ 
tragt find, wird ſters nach den beſtehenden Vorſchriften ſtrenge beſtraft werden. 
Danzig, den 20. Juni 1838. E 


Königl. Preuß. Gouvernement. Song, Preuß. Polizei Direktorium, 
v. Rüchel-Rleift, ER EX effe. 
2. Von der unterzeichneten Landſchafts⸗Direction wird hiermit bekannt gemacht, 


daß die Convertirung ſaͤmmtlicher Weſtpreußiſchen Pfandbriefe, ohne Unterſchied der 
Departements, in den Nachmittagsſtunden von 3 dis 6 Uhr jeden Dienſtag, Mitte 
woch, Freitag und Sonnabend im Landſchaftshauſe erfolgen fell. Ps 
Es wird hiermit Freitag den 22. d. M. der Anfang gemacht, und hat das 
hierbei intereffirende Publikum ſich zur gedachten Zeit im Seſſionszimmer der Land⸗ 

ſchaft zu melden. Danzig, den 16. Irni 1838. 
Königl. Weſtpreußiſche Provincial ⸗Candſchafts⸗Direction. 2 
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3. Mit Bezug auf die Bekanntmachung der Königlichen General Landſchafts⸗ 
Direktion vom 25. Mal b. J. in der Derlage zu der Allgemeinen Staetszeitung 
IVE 148. zeigen wir hiermit an, daß die Einlieferung der gekündigten Pfandbriefe 
deren Inhader nach Ablauf der beſtimmten Kündigungefriſt baare Zahlang verlangen, 
vom 16. d. Mts. jeden Mittwoch und Sonnabend in den Nachmittagsſtunden don 
3 bis 5 Uhr bei unſerm Depoſitorio gegen Empfangnahme eines Recognitionsſcheins 

erfolgen kann. Wegen der Convertirung der Pfandbriefe wird in Kurzem eine be⸗ 
ſondere Bekanntmachung erfolgen. ; : SE Aes ’ 

Danzig, den 9. Zuni 1838. 1 x 
Königl- Weſtpr. provinzial⸗Landſchafts⸗ Direction. 


4. Verzeichniß der gekündigten Weſtpreußiſchen Pfandbriefe Danziger 
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5. Der Wiederherſtellungsbau der ſchadhaften Langgarterthor Brücke beginnt 
em 2. k. M. und wird innerhalb 3 Wechen ausgeführt werden. In dieſer Zeit 
(ft die Paſſage über gedachte Brucke unſtaltbaft, und wird — um eine ungehinderte 
Communication der Feſtung auf Meier Seite zu behalten — für die Daner des 
in Rede ſtehenden Baues, von der Koͤnizl: Fortification, zwiſchen dem Langgar⸗ 
terthore und dem Baſt'on Ochs eine Rothbrücke angebracht werden, welche auch 
für Fuhrwerke zu benetzen iſt. , 

Danzig, den 23. Juni 1839. 


Königl. Generel⸗Lieutenant u. Genverneur. Koͤnigl. Landrath u. Polize⸗Director. 


v. Kuͤchel⸗Kleiſt. i Leſſe. , 
AVERTISSEMENT... . 
6. Der Hofbeſitzer Johann Gottlieb. Giesler aus Einlage, und deſſen ver⸗ 
lobte Braut, die Jungfrau Loncordia Slorenine Scheffler aus Rickelswalde, 
baden für ihre nzugedende Ehe die Gemeinſchaft der Hüter und des Erwer bes 
durch einen am 11. d. Mts. gerichtlich errichteten Ehevertrag ausgeſchleſſen. 
Danzig, den 12. Juni 1838. "är SET 2 
Aöniglich Preuß iſches Land. und Stadtgerit. 
a Anzeigen. : m SSC 
e Sriedrich Wagenknecht aus Peterswaldau dei Reichendach in edlen, 
deſucht zum Erſenmole die beberficbenbe Margaretha⸗Meſſe zu Frankfurth a. O. mit 


wollenen und baumwollenen Waaren eigener Fabrik, die groͤßtentheils aus Parchent 


beſlehen. d ; 


» 
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Das Gewölbe iſt auf der Richtſtraße in dem Lokale welches früher dle Herren Xo» | 


fendorn & Lewin a Berlin inne gehabt, neben dem der Herren Zwanziger & 
Söhne. Es ij das Echaus Schmalzgaſſe AS 16., wozu der Eingang auf der 


Michtſtraße. 8 - 
D Frachtgeſu ch. 

Schiffer G. Pidert, Steuermann S. Plöt ladet nach Bromberg, Frankfurth a. O., 
Berlin, Magdeburg und Schleſien. Das Nähere beim Frachtbeſtätiger J. A. piltz. 
BEE Ein Keller iſt billig zu vermiethen; auch iſt ein Waagebalken, 1 Handwagen, 
1 ſtehender Bratenwender, 1 geſtrich. Kommode und 1 Eſſenſpind billig zu verkau⸗ 
fen. Naͤheres im Koͤnigl. Intelligenz⸗Comtoir. 


10. Das 14 Loos 10947. D. zur Iſten Kl. 78ften Lotterie ift abhanden gekom⸗ | 


men. Der darauf fallende Gewinn wird nur dem rechtmaͤßigen Spieler ausgezahlt. 
J. B. Zintz, Untereinnehmer des Herrn Reinhard. 
11. Freitag, den 29. d. M. Konzert und Tanzvergnügen in der Reſſource zur 
Geſelligkeit, wozu die geehrten Mitglieder nebſt Familien, er zebenſt eingeladenwerden. 
Anfang 6 Uhr Abends. 5 , Die Comité. 
12. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der Luft hat das Buchbindereigeſchäft 
zu erlernen, melde ſich Frauengaſſe JV? 898. f ; 
13. Ein Gut mit 6 Hufen rand, nahe bei Mariendurg im Werder gelegen, 
B i iae Hand ſogleich zu verkaufen. Das Naͤhere erfährt man Breitgaſſe 
193. : = 2 


— IE ET n ORIS me OC EL EE: ee 
Vermiet hungen. 

e eb € 332.330 € s am c5 (5 2» «5, 5 45 45 45 49 45 0 45. 5 4. G9 C) 
$ 14. Vorſtaͤdtſchen Graben AS 164. fino 2 Stuben, 2 Kabinet:ie yis a vis g 
© (Doppelfenker) nebſt Küche, Keller, Boden und Altan zu vermiethen. E 
Qd» c» co qe e qq ^ ee Ee 4» 4» GP 4 4 d ar up dp E Q O) 
15. An einzelne Herren ifl die Hange⸗Etage, beſtehend aus zwei an⸗ 
einander hängenden hüdſchen Zimmern, in einem Haufe in der Langgaſſe zum 1. 
Juli zu vermiethen. Naͤheres Langgaſſe JV? 404. : : 
16. Soldſchmiedegaſſe JV 1096. ſind 3 Studen mit verfäl zyener Kühe, fam: 
mer und Holzgelaß zu dermiethen. = 
17. Wollwebergeſſe M 554. ift eine meublirte Stube nebſt Kabinet und Bo⸗ 
denfammer ſogleich zu vermiethen. : 
18. Ein Dbderfanl mit 3 aneinander hängenden Stuben und Küche in einem 
Flur nebft Boden und Keller, ſtehen an Civil⸗Perſonen Langgaſſe M 367. zu vers 
miethen und zum 1. Oktbr. zu beziehen. 5 : 
19. Es find Bootsmannsgaſſe M 1175., Waſſerſeite, 2 nebeneinander decs⸗ 
rirte heizbare Stuben zu dermiethen und rechter Zeit zu beziehen. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt 


Nro. 146. Dienſtag, ben 26. Juni 1838. f 


20. Ju einer lebhaften Gegend der Rechtſtadt o ein, ſeit vielen Jahren 
deſtehender, zur Gewürz⸗ und Material⸗Handlung benutzter Laden, nebſt 2 heizbaren 
Stuben, Keller und Waarenſpeſcher, ven Michaelis d. J ab zu vermiethen. Naͤ⸗ 
heres Hundegaſſe e 281. Mutags von 2—3 Uhr. 
21. Hundegaſſe JV? 315. iſt die €aal-Ctage mit 2 Stuben, dazu Gefinbeftube, 
Küche, Keller, Boden, und die obere Etage mit 2 Stuben, Kuͤche, Kammern ꝛc. an 
ruhige Bewohner zu Michseli zu dermietden bei Katſch. ö 
i — —— 
An e ti o n. 
22. In der auf Langgarten A 191. am 29. d. M. anſtehenden Auctlen fon 
men auch noch mehrere Jaadgewehre, Piſtolen, 1 acht Tage gehende Studenuhr, 
eine eiſerne Kanone und Geſindebetten vor. SS 
— — — 
Sachen un verkaufen in Danz 1s. 
5 Mobilia oder bewegliche Sachen. 
23. Brodtbaͤnkengaſſe W 708. find zu verkaufen: ein Beiſchlag von Sand⸗ 
ſteinen und 2 Granitpfoſten; fo wie auch ein bequemes Sopha mit Spingfedern 
und Anlegekiſſen, durchweg mit Pferdehaaren geſtopft. Se 
94, Gute Blumeokohlſtauden Find zu haben bei bem Gaͤrtner S. Kalcher in 
der Sandgrude M 399. à 
25. dl dem abl. Gute Lesnijan bei Neuenburg, find 70 bereits fette Hammel 
zu verkaufen. 


26. Eau de Cologne von Joh. Ant. Farina, 

bripilegirtem Königl. Hoflieferanten, (fr Sorte à 1317 Sgr., 9te Sorte à 10 Sgr. 

die Flaſche und auf 5 Flaſchen die Ote frei, empfiehlt j 

ea S. Anhuth, Langenmarkt IP 432. 

27. Alte brauch bare Oefen ſind ganz billig zu haben Breitgaſſe Iſten Damm⸗ 

Ecke JV? M eine AME ER 

26. Mehrere feine Robert⸗Doppeltgewehre mit damaſirten Laͤnfen in Canon 

Ruban dé quartier, wie auch Doppeitgenehe mit 79555 mit auch ohne Da⸗ 

maſt, find für feft billige Preiſe zu haben der ` C. , Dirks, reed 
; Pfaffengaſſe No. 86. 

a, Sächſiſch. Damaſt⸗ u. Zwillich⸗Waaren, as: mm. 

Gedecke a 6, 12, 18 u. 24 Servietten, Handtücher, Thee, u. Kaffee Serbiekten 

empfing in den neueſten Deſſeins und empfiehlt Sero. Nieſe, Langgaſſe 525. 
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Sachen iu berkaufen außerhalb Danzig. 
jnimobilia oder unbewegliche Sachen. 


29. (Nothwendiger Verkauf. a 
; Das den Gebruͤdern Friedrich Wilhelm und Daniel Emanuel Hermelin zuge⸗ 
hoͤrige Grundstück Lit. A. I. 506. hier, abgeſchaͤtzt auf 274 e 15 Sgr., ſoll 
in dem im Stadtgericht auf N ) 
den 25. Auguſt e. Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Klebs anberaumten Termin an den 
Meiſtbieten den verkauft werden. : 
: Die Taxe und der neueſte Hypothekeuſchein können in der Stadtgerichts⸗ Regt ; 
ratur eingeſehen werden. a GC 
Elbing, den 7. Mai 1838. E^ 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 


30. (Nothwendiger Verkanf.) E 
Bönigl. Preuß. Land- und Stadtgericht zu Putzig. 

Das dem Drechsler Mathias Müller gehörige, sub M 157. in Putzig gt, 
legene Haus nedſt Radicalien, abaefhägt auf 875 n 20 Sgr. 11 K, zufolge 
der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, foll - 

am 24. September 1838 * 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt worden. d 
(Rothwendiger Verkauf.) , 

Das ben Erben der verwittweten Stadträthin Strebelow zugehörige Grimb» 
ſtück Lit. A. k 176. hieſelbſt, abgeſchaͤtzt auf 3480 r. 7% Sgr., fol in dem 
im Stadtgericht auf IE 
den 26. September c. Vormittags um 11 Uhr i 

vor dem Deputirten Herren Stadtgerichtsrath Klebs anberaumten Termine an den 
Meiſtbietenden verkauf werden. 
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein konnen in der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingefeben. werden. \ e S 
Zu dem anfehenden Termine wird zugleich bie ihrem Aufenthalt nach unbe. 
kannte Emilie Caroline plewe hiedurch öffentlich bei Vermeidung der Praͤcluſion 
vorgeladen. Elbing. den 2. Juni 1638. ö N 
Së: Königlich Preuß. Stadtgericht. 
S5 (Nothwendiger Verkauf.) 
Dias den Schleſſermeiſter. Johann Benjamin Straußſchen Eheleuten zugehs⸗ 
rige, in Kleinhammer unter NE 40. des Hypothekenbuchs gelegene Grund ſſtuͤck, 
ahbgeſchaͤtzt auf 6008 e 20 Sgr., zufelge der neh Hppothekenſcheine und Ber 
dingungen in der Registratur einzuſehenden Taxe, fol : E 
5 den 26. Oete ber 1838, Mer e 
an hiefiger Gerichtsſtelle verkauft werden. : Md 
$e omo Rönigl. Preuß. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


"e o. 
ZC N \ 
* 
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(Nothwendiger Ver kauf.) 


Das der fiber verwitweten Popall jetzt verehel. Löwenau und deren Ehe⸗ 


mann, fo wie den Erben des Ahriſtlan Popall jugeboͤrige, in dem Nebrungſch en 
Dorfe eut: ug sub JV? 3. des Hypethekenbuchs gelegene emphytentiſche in 20 


CSR, culm. Land und einem Wohnhauſe beſtederde Grunditüd, abgeſchätzt auf 125 


Aa, zufolge der nebſt Hppothekeuſcheine und Bedingungen in der Registratur 
einzuſehenden Taxe, foll ; 
E den 26. September 1838 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauf werden. a 
Rönigl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 
——— —Uñ . R— —— — 
Edie tal (it ationen. ; 


34. Land⸗ und Stadt⸗Gericht Mewe. 
f dt b 9- f 

Alle diejenigen, welche an nachſtehende Poſten : 

1) 392 M 15 gr großmuͤtterliches Crbtbeil der Maria Schmidt derehel. 
Schimmelpfennig ein zettagen, auf Grund des Erbrezeſſes in der Dorothea 
Schmidiſchen Pachlaßſache om 1. Mai 1792 Rubr. III. M 4. des dem Einſaſ⸗ 
ſen Sacker zugehoͤrige Grundnück Groß⸗Gartz AS 5. f : 

N Des Lebtagsrecht und Leidgedinge des Gottfried Schmidt eingetragen, 
auf Grund des zwiſchen Letztern und dem Peter Raykowski am 8. März 1795 

Rubr. III. W 6. des ad 1. bezeichneten Grund! üd$ vigore decreti vom 25. Juli 
1795 fo wie die darüber ausgefertigten Inſtrumente als Inh ber, deſſen Erben, 
Ceſſionarien oder die fent in ihre Rechte getreten. find, Anſprüche zu baben vers 
meinen, werden auf den Antrag des Beſitzers des verpfändeten Grundſtücks zur Ans 
meldung dieſer Anſprucde ad "Terminum f 

1 den 24 September c. : 
bei Vermeidung der Loͤſchung der gedachten Poſten hiemit vorgeladen. 


35. Von dem Königl. Oderlandes⸗ Gerichte zu Marienwerder wird hiedurch be⸗ 


kannt gemacht, das auf den Antrag des Fiscus gegen 1) den Lüchſenſchmidtgeſellen 
Ignatius Sein aus Marienburg. 2) der Schneidergeſell« Franz Epp aus Scho. 
neberg bet Tiegendoff, weiche aut dem Preußiſchen Staate obne Griaubniß ausge⸗ 
treten, dadurch aber die Vermuthung. mider fi erregt haben daß fie in der Abſicht, 
ſich den Krieg-dinren zu entziehen auſſer Landes gegangen, der Konfiskatiens⸗Pro⸗ 
zeß eroͤffnet worden di. E 

Die fo eben genannten Perſonen werden daher aufgefordert, ungefäummt in 
die Köͤurgl. Preufiſchen Saaten zurückzukedren, auch in dem auf den 26. Septem- 
der c. Bormitta 8 um 9 Ur vor dem Deputirten, Herrn Ober⸗Londes⸗ erichte Re⸗ 
ferendarius Senger angehenden Termin in dem dieſigen Ober Kunden. Gerichts⸗ 
Konferenz. Zimmer zu erſcheinen, und fid) über ihren Austritt aus den hieſigen Staa⸗ 
ten zu verantworten. ; 5 


E 
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Sollten die Provokaten dieſen Termin weder perſöͤnlich, noch durch einen zu⸗ 
laͤßigen Stellvertreter, wozu ihnen die hieſigen Juſtifkommiſſarien John, Raabe 
und Martins in Vorſchlag gebracht werden, waihrzunehmin; ſo werden fie ihres 
geſammten in⸗ und ausländiſchen Vermögens, fo wie aller etwanigen künftigen Erb⸗ 


und ſonſtigen Vermoͤgens⸗Anfaͤlle für verluſtig erklaͤrt, und es wird dieſes alles der 


Haupt⸗Kaſſe der Koͤnigl. Regierung zu Danzig zuerkannt werden. 
Marienwerder, den 15. Januar 1838. í : 
TiviL Senat des Königl. Preuß. Oberlandesgerichts. 
29. Nachſtehend benannte Hypotheken⸗Documente: N 
a. der in der Schiffskapitain Anna Dorothea Andreſon geb. Bogantzen Nachlaß⸗ 
ſache am 2. Mai 1305 geſchloſſene unterm 7. Mai 1805 confi. mtste Erbrezeß, 
wonach im Hypolh⸗Buche des zu Danzig auf der Rechtſtabt in der Burgſtraße 
nach dem Ha usthore gelegene Grundſtück V? 2. Rubr. III. W 2. für die 
Andreas Beujamm, Marte Dorothea, Renate Eliſadeth, Caroline Heinriette 
Geſchwiſter Andreſon 2400 AA Pr. Ct. in 9600 Gulden Danz. Ct. ex de- 
creto dom 9. Mai 1806 eingetragen ſtehen, nebſt dem für die 4 Geſchwiſter 
Andrefon unterm 9. Mat 1806 ausgefertigten Hypotheken Recognit ionsſcheine. 
die Obligation vom 15. September 1827, wihe die Schuhmacher Joſeph 
und Eſter Erdmurh geb. Gniffke Wohlgemuthſchen Eheleute dem Barbier Carl 
Ludwig Rennepfennig ber 150 e ausgeſtellt haben, nebſt dem Hopotheken⸗ 
Recognitionsſchein vom 23. November 1827, wonach dieſe 150 r für ben 
Barbier Carl Ludwig Reanepfennig im Hppothekenbuche des zu Danzig auf 
der Altſtadt in der Ochſengaſſe AS 1. gelegenen Grundſtücks Rubr. III. 
M 1. ex decreto vom 23. November £927 eingetragen ſtehen — ferner die 
auf dem Rathhauſe zu Danzig unterm 17. Mai 1827 aufgenommene, unterm 
15. September 1827 gerichtlich recognoscírte, von dem p. Rennepfennig aus⸗ 
eſtell en Erklarung, wonach er mit dieſen 150 e dem hieſigen Magiſtrate 
Ze den Executor Hirſchfeldt Caution beſtellt hat, nebſt Recrgsiriensfäein für 


wi 


ben hieſigen Magiſtrat. vom 23. Rovember 1837, wonach dieſe Caution ins 


Hypothekenbuch ex decreto tom 23. November 1827 eingekragen it und amo» 
bei gu bemerken, daß die Verhandlung vom 17. Mei und 15. September, 
wie auch der für den Magiſtrat ausgefertigte Recognitionsſchein in Folge der 
unterm 5. März 1828 ertdeilten Genehmigung noch unterm 1. April 1928 
erfolgten Loͤſchung der Caution, cafſirt bei dem Documente verblieben iff. 


e die Ceſſton vom 16. Mai 1798 notariell anerkannt den 24. Mai 1798, wo 


nach die Creditor Johann David und fonife Renate geb. Krapp Kraut ſchen 
Eheleute das für fie im Hppothekenduche des zu Danzig auf der Rechtſadt in 
der Jopengaſſe delegenen Grundſtücks JV? 2. Rubr. TIL WI. zu Pfennig 
zins eingetragene Capital von 375 Ge Pr. Gt. oder 1500 fl. D. C. an die 
Schuhmacher Landsbergſchen Eheleute abgetreten haben; — der für die Lands, 
dergſchen Eheleute unterm 20. Juli 1798 ausgefertigte Recognitionsſchein; — 


die Ceſſionsſchrift vom 1. Auguſt 1803, wodurch die Landsbergſchen Eheleute 


dieſe 375 Nuß an den Stadtrath Carl Benedict Jantzen abgetreten haben.; 


- — endlich der Hypothefen-Hecsgnitionsfhein, der fiber die Eintragung dieſer 
— 5. Auguſt 1803 für den Stadtrath Benebiet Jantzen ausge ⸗ 
ertigt iſt; : 3 
„die Obligation der Mitnachbar Jacob und Suſanne geb. Bartſch, Gieſebrecht⸗ 
ſchen Eheleuten vom 9. April 1806, wonach dieſelden 2000 % von ben 
Vorſlehern des Lazareths zu Danzig vorgeliehen erhalten haben, nebſt dem 
Hypotheken⸗Recognitionsſcheine vom 4. Juli 1806 für das hieſige Lazareth im 
Hypothekenduche des im Werderſchen Dorfe Gottswalde W 15. Rubr, III 
W 3. eingetragen ſind. a , 2 
„die Obligation der Hufſchmidt Anton und Anna Marie Nadolskiſchen Cheleuke 
dom 2. September 1823, wonach biefelben den Vroͤnſchen Erden 300 Auf 
Pr. Cour. an Kaufgeldern zu ſchulden dekommen, nedſt Hypotheken⸗Recogni⸗ 
tionsſchein vom 23. November 1832, wonach dieſe 300 y im Hppotheken⸗ 
Buche des zu Danzig auf der Altſtadt in der Topfergaſſe AZ 19. belegenen 
Grundſtücks Rubr. III. WM 3. für die Geſchwiſter Broͤn namentlich die Frau 
Johanne Caroline Stattmuͤller ged. Bron, die Frau Johanne Ernſtine La⸗ 
bes geb. Broͤn und den Gutsbeſitzer Carl Eduard Broͤn ex decreto vom 23. 
Movember 1832 eingetragen ſind, N E 
das Nebenexemplar des zwiſchen der Frau Johanne Pauline Charlotte ver⸗ 
wittweten Malonneck geb. Grundtmann und den Knopfmachermeiſler Carl und 
Anne Roſine geb. Braͤmer, Mierauſchen Eheleute unterm 24. Auguſt 1820 
geſchloſſenen, unterm 19. November 1821 gerichtlich recognoscirten Kaufpder⸗ 
trages nedſt dem Hypotheken⸗Recognitionsſcheine vom 30. Juli 1824 wenoch 
im Pypothekenduche des zu Danzig auf der Rechtſtadt ver dem Glockenthor 
M 8. gelegenen Grundſlücks Rubr. III. M 1. für die Frau Jeanette Pan. 
line Charlotte verwütwete Gutsbeſitzer Malonneck geb. Grundtmann 214 Z 
25 Sgr. 1267 Pf. ex deereto tom 28. Juli 1524 eingetragen fleben, 
. ber notarielle Erbrezeß d. d. Danzig den 28. Januar 1825. und Magdeburg ben 6. 
Februar 1825, wonach die Erben des Geheimen Rath Joachim Wilhelm Weich 
mann und deſſen Ehefrau Johanna Caroline geb. Weickhmann, den Commer⸗ 
tien⸗Rath Johann Wilhelm v. Weickhmaun und deſſen Ehegattin Jahaune 
Confüantie geb. Zernecke und der Ober Landes Gerichts⸗Rath Carl p. Grod⸗ 
deck die 4500 Ze Pr. Cour. oder 1500 holländiſche Dukaten, welche ins 
Hypothekenbuch des zu Danzig auf der Rechtſtadt in der Langgafle A8 64. 
elegenen Grundſtuͤcks Rubr. III. M 1. für ihren Erblaſſer aus dem Erb⸗ 
uche per decretum vom 13. September 1814 übertragen find, nachdem auf 
Grund der Quittung vom 12. Juli 1814, 900 %% und 300 Stück Duka⸗ 
ten per decretum dom 13. September 1814 gelöſcht worden, — im Vetrag 
von 1200 Dukaten an die Miterbin Frau Helene Renate Caroline geb. ®. 
Groddeck verehl. SuftG.Commilfarius Martens abgetreten eben, nebſt tem 
für letztere unterm 11. Oktober 1831 über die erfolgte Eintragung, dieſer Abe 
tretung ins Hypothekenduch ausgefertigten Hypotheken⸗Recognitionsſcheiue. — 
Berner die damit verbundene notarielle Ceſſtonsurkunde vom 14. September 


= e 
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3430 wonach die derehl. Juſtig⸗Commiſſarius Y astens dieſe 1200 Dukaten 
an den Gaſtwirth Andreas Schmidt und deſſen Ehefrau Henriette Loulſe geb. 
Kohlmeter abgetreten hat, acht dem für letztern unterm 11. Ocfober 1831 
ausgefertigten Hypotheken R cognitionsſcheine. Endlich die damit verbundene 
notarielle Verpfändungsurkunde vom 14. September 1831, wonach die Gaſt⸗ 
wirth Andreas und Henriette Louiſe geb Kohlmeyer Schmidtſchen Eheleute 
dieſe 1200 Ducaten der Frau Zyuitu Gommiffariug Martens verpfaͤndet haben 
nebſt dem für letztere ünterm 11. October 1831 über die erfolgte Eintragung 

der DVerpfändüng ausgefertigten Hypotheken-Necognitions Scheine 
ſind angeblich verloren gegangen, und werden alle diejenigen, welche an eins oder 
mehrere dieſer Documente als Ei zenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand oder! ſonſtige 

Hriefs.Inhader Anſprüche zu haben glauben, aufgefordert binnen 3 Monaten oder 

ſpaͤteſtens im Termin , : 

, ben 16. Juli e. Vormittags 10 Uhr 

vor dem Herrn Land- und Stadtgerichts Rath Haberkorn auf dem hieſigen Se» 

richts⸗Ekile ihre Anſprü he anzu nelden und zu deſcheinigen, wie rigenfalls ſie ihrer 

Anſprüche verlutig und die genannten Documente fur amortiſirt werden erklärt 

werden. A 

Danzig, den 16. März 1833. 

Königl. Preuß. Land- und Stadtgericht. i 
Getreldemarkt zu Danzig, vom 19. bis incl. 21. Juni 1838. 
p Uns dem Waſſer: Die Lat zu 60 Scheffel find. 84452 Laſten Getreide 
: überhaupt zu Kauf geſtelüt worten. Davon 6954 Lalen 


* ? und» kauft, und 30 Laſt gefpeitert. 
EE EEE ADU t DICERE DEET CEET 
Aeg gen | | 
Weizen. | jum äer, | zum | Gerfte. | Hafer. Erbſen. 
drauch. | Tranfit. | IE T 
1 Derkauft, [Saft . 1104 — — LB Ba 21 
Gewicht, Pfd. 130131 | 198 Miet — 
Preis, Rtbir. pis — EUR | 74. | — | 97i 
2 : L 
| Hanfſaat 
A antesten: . . 889 132 = 4 SSES 
2. en Lande: SS WR 
V weiße 45 


penes] 70 | 46 | - |] 37 Se en 60 


E 
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Thorn And dafſirt vom 16. dis inel 19. Zune 1838 ap. Haupt- Produkte 
; und nach Danzig beſtimmt: i El is 
469 Laſt 46 Schffl. Weizen. : Se 
5566 Stück fibten Rundholz. 
80. Klafter Brennholz. 
um Sonntage beu 17. Juni find in nachbenaunten Kirchen zu m er ſten 
2 Male aufgeboten: ; p. 
im. Der Zimmergeſell Friedrich Ferdinand Schäfer m. Igfr. Concordia Hoͤberlein. 
KEE Der eec Herr Wilhelm Herhudt in Czersk, mit Jungfer Laura Juliane 
E Riedger. P UE : * 5 
Königl. Kapelle. Der E und Maurergeſell Carl Julius Epoff m. Igfr. Anna Eleonora 
E ikelski. Vide. 2 
St. Johann. Friedrich Wilhelm Kolmar, Wittwer, m. Igfr. Chriſtine Eliſabeth Robd. : 
€t, Bartholomaͤi. Der LE e und Maurergeſell Gart, Julius Ehoff m. Igfr. Anna Eleonora 
f : ikelski. 2 —— > 
St. Trinitatis. Der Zimmergeſell Friedrich Ferdinand Schaͤfer m. Igfr. Concordia Wilhelmine: 
Renata. Höberlein.- ^ 
a P 
Anzehl der Sebernen, Eopnlirten und gaeterdesen. 
Vom 10. bis den 17. Juni 1839. 


wurden in fammtlichen. Kirchſprengeln 34 geboten, 6 Paar copulltt, 
17 Perſonen begraben. ` 


> Schiffe 9tepport. d 

wé dm di? 21. Pad MN eie e 
, Thompfon-— John & Eliza — New. Caſtle — Eteinfohlen: Y. B. . 

A. K. Rintes — Alida & Luckas — Roſtock — Ballaſt. Ordre. 1 
G. J. Moͤnnicke — Margrethe Hendrika — Hull Pr 
K. D. Ekamp — V. Mute — Amſterdam e: 
G Engeland — Hoffnung — Rendsburg: * e 
G. A. Fogelſttöm — Iſaae — Nyföping — Kanonen. Ordre. 


Proom — Vioacious — Harwich — Ballaſt. H. €ot 
Mew — Conſervative — Cowes — Ballaſt. P. J. Spent 7 og ` 


Cooper — Iden — London — Ballaſt. Ordre. 


ge 


S 


CN E red — March e e 
C. Zitzow — Gottfried Paul — Guernsey — Ballaſt. P. Lehmann. 
H. eu — Bongen — oc Ballaſt. oan T 
L. Clauſen — Maria Sophia — Reedkidping — Ballaſt. F. Böhm & Cos 
S W. Regeſer — IX. März — Hamburg e Die. 
N. Michaelis — Metba — Copenhagen. ` N 
e. J. Wallis — Maria — Gucrnfes, 9 7 9 
27 ANM. Duͤnkirchen e A 

„H. Vanſelow — Undine — Antwerpen: p 
N. H. Moͤller — Triton — Dunkirchen. s 8 

| «m Wind S. W. 


Den 22. Juni —— 


E. R. Soutmann — Gertrude Hendricke — Harlingen — Bala. Ordre. 
M. E. Koop — Griphia — Hull — Ballaſt. Ordre. 
L. C ru — Wisbeach — Swinemünde » e 
H. A. Maaß — Krone — London e P 
G. 9tosfamp — Antonius — Halte 
f A. Weſterberg — Enigbeden — Wisby — Kalk 
MN. D. Albrecht — Alexander — London — Ballaſt. Bier 
Di. B. Böttcher — Diligence — Cherbourg 
G. J. Brandt — Friedrika — Liverpool — Salz. A. Gibfone. 
F. C. Haaſe — g. Hoffnung — Bremen — Ballaſt. G. F. Focking. 
H. P. de B. Sap — Hendrika — Amſterdam — M a 
D. H. Hazewinkel — Margrethe e 
G. Decker — Bouwina — 
E. G. Maaß — Wohlfahrt — Bon Cie — Steinfoplen. Bebes. 


e ſe gelt. 

R. Nicholſon — England — Mehl. 

1 der Rheede geſegelt. e 

L. Clauſſen — Maria Sophia. Wind W. N. W. 

1 Den 23 Juni angekommen. 
FJ. C. Peters — Friede — Antwerpen — Ballaſt. S. L. A Heyn 

A E — Anna Dorothea ` D 3 J. Al (breit. pP Co. 

K 

G 


, 


dÄ 


Wallis — Boruffia — Guernfey e rdre. 

G. Sipsma — Neptunus — Bremen e 

5 = gu — iei E Tone — 80 id 8 2 W 

P. — dt — agen — Ballaſt. Ordre. 

» endom — Jen un openhag in W. N. W. 

7 — — —— 
E und Geld Cour 

Danzig, den 22. Juni 1838. 
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